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Protokoll der Jahreshauptversammlung am 20.09.2012, 
19.30 Uhr, im Haus der Begegnung, Raum Altkönig 
 
 
Anwesende laut Anwesenheitsliste: 29 
 
Erster Vorsitzender Manfred Colloseus begrüßte alle anwesenden Mitglieder und 
stellte die form- und fristgerechte Einladung fest. 
 
Zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder (ein verstorbenes Mitglied war zu 
beklagen) erhoben sich alle Anwesenden von ihren Plätzen. 
 
Jahresbericht des Vorsitzenden 

 
In seinem Jahresbericht ließ der erste Vorsitzende Manfred Colloseus die Ereignisse 
des Vereins im Berichtszeitraum 1. Dezember 2011 bis 20. September 2012 Revue 
passieren. Er erläuterte unter anderem folgende Punkte: 

 Dem Verein gehören bis zum Stichtag 20.09.2012 84 Mitglieder an. 
 

 Der Vorstand traf sich insgesamt sechs Mal, um die jeweils anstehenden 
Projekte zu besprechen und zu organisieren. 
 

 Schriftführerin Frau Tonsen hat eine Homepage (www.foerderverein-hdb.de) 
samt einer vereinseigenen Mailadresse sowie eine Präsenz auf Facebook 
(www.facebook.com/FoerdervereinHdBKoenigstein) eingerichtet, die 
regelmäßig gepflegt und aktualisiert wird. 
 

 Es wurde ein neuer Flyer erstellt, in dem der Text aktualisiert und die 
ursprünglichen Computer-Animationen durch Fotos des sanierten Hauses der 
Begegnung ersetzt wurden. Dieser Flyer kann auf der Homepage als PDF-
Datei eingesehen und von dort auch herunter geladen werden. 
 

 Der Höhepunkt im abgelaufenen Jahr war das vom Förderverein organisierte 
große Festkonzert anlässlich der Eröffnung des HdB. Mit 550 Besuchern war 



der große Saal komplett ausverkauft. Die Kammerphilharmonie Europa, unter 
der gekonnten Leitung des Vorstandsmitgliedes Tilmann Köster, brachte die 
Werke Ludwig van Beethovens zu Gehör, die bereits bei der Eröffnung des 
Hauses am 15. September 1955 erklangen. Als Solistin trat Tatjana Drujan 
(Violoncello) auf, die Variationen über ein Rokoko-Thema von Peter 
Tschaikowski virtuos intonierte. Herr Colloseus dankte allen Sponsoren, die 
zum Gelingen dieses großen Erfolges beigetragen hatten. Sein besonderer 
Dank galt Tilmann Köster, der das Herz und der Motor im Vorstand bei der 
Planung und Durchführung des Konzertes war. 
 

 Für die Königsteiner Bevölkerung fand im Mai ein „Tag der offenen Tür“ im 
Haus der Begegnung statt. Neben Führungen durch das Haus präsentierten 
sich über 30 Vereine der Offentlichkeit. Auch der Förderverein war mit einem 
Informationsstand vertreten und warb nicht ohne Erfolg um neue Mitglieder. 
 

 Nach seiner Wiederwahl wurde Bürgermeister Leonhard Helm ebenfalls im 
Mai in Anwesenheit zahlreicher Prominenz, Stadtpolitiker, Kirchen- und 
Vereinsvertreter sowie geladener Bürger im Haus der Begegnung feierlich in 
sein Amt eingeführt. Herr Helm, der ja auch zweiter Vorsitzender des 
Fördervereins ist, hatte in seiner Einladung anstelle etwaiger Geschenke um 
Spenden für den Förderverein gebeten. Eine Geste, die der Förderverein sehr 
zu schätzen weiß und die eine nicht unerhebliche Summe in seine Kassen 
spülte. Im Einvernehmen mit Herrn Helm soll dieses Geld in den Spendentopf 
für die Anschaffung eines Konzertflügels für das HdB fließen. 
 

 Im Juni trafen sich erstmals über 40 Mitglieder zu einem Stammtisch in der 
„Villa Borgnis“. Gäste waren der Geschäftsführer der HdB-Betriebs GmbH, 
Gerhard Glatzel, und der damals seit etwa 100 Tagen im Amt befindliche 
Objektleiter Roman Kerber. Herr Kerber nutzte die Gelegenheit, sich dem 
Förderverein vorzustellen, seine Ziele zu erläuern und über das bereits 
Erreichte zu sprechen. Eine rege Diskussion schloss sich an. Aufgrund der 
großen Resonanz sollen die Stammtische in loser Folge fortgesetzt werden. 

 
Berichte des Kassierers und der Kassenprüfer 
 
Kassierer Jürgen Kluck gab einen Überblick über die Finanzen des Vereins im 
abgelaufenen Geschäftsjahr. Zum Zeitpunkt der Kassenprüfung am 18.09.2012 wies 
der Kassenbestand einen Betrag von 18.293,62 € auf. 
 
Die Kassenprüfer Katja Metz und Paul Ruoff attestierten dem Kassierer eine 
einwandfreie Kassenführung. Frau Metz beantragte die Entlastung des Vorstandes. 
Bei Enthaltung des Vorstandes wurde dem Antrag einstimmig zugestimmt. 
 
Neuwahl des Vorstandes 

 
Turnusgemäß standen die Neuwahlen des Vorstandes an. 
Als Wahlleiter wurde Paul Ruoff von der Versammlung bestimmt, als Wahlhelfer 
wurden Dieter Vollmer und Horst-Günther Falkenhan gewählt. 
Mit Ausnahme der bisherigen Beisitzerin Madeleine Kampf stellten sich alle 
bisherigen Vorstandsmitglieder in ihren jeweiligen Ämtern zur Wiederwahl. 
Diese waren: 



1. Vorsitzender: Manfred Colloseus 
2. Vorsitzender: Leonhard Helm 
Kassierer:  Jürgen Kluck 
Schriftführerin: Tina Tonsen 
Beisitzer:  Tilmann Köster, Franz Peter Wellen 
 
Für das Amt des frei werdenden Beisitzerpostens schlug der Vorstand Stefanie 
Scharfschwerdt vor, die sich der Runde kurz vorstellte. 
 
 
Der Wahlleiter las ein Schriftstück von Leonhard Helm vor, der an der 
Jahreshauptversammlung nicht persönlich teilnehmen konnte, und der in seinem 
Schreiben kund tat, gerne erneut für das Amt des/der 2. Vorsitzenden zu 
kandidieren. 
 
 
Der Wahlleiter las außerdem ein Schriftstück von dem Mitglied Sieglinde Vendolsky 
vor, die an der Jahreshauptversammlung ebenfalls persönlich nicht teilnehmen 
konnte. In diesem Schreiben bekundete Frau Vendolsky, dass sie sich ebenfalls um 
das Amt des/der 2. Vorsitzenden bewirbt und sie stellte darin ihre Motive in einer 
kurzen Vorstellung dar. 
 
Außerdem hatten Frau und Herr Vendolsky zwei verschlossene Umschläge abgeben 
lassen, die eine Briefwahl bezüglich ihrer Wahlentscheidungen bei den 
Vorstandswahlen insgesamt beinhalteten. 
 
Aus der Versammlung heraus wurde der Antrag gestellt, diese Umschläge nicht zu 
öffnen und diese Briefwahl nicht zuzulassen. Denn eine eventuelle Möglichkeit einer 
Briefwahl hätte dann vorab bereits in der Einladung zur Jahreshauptversammlung 
bezüglich der Vorstandswahlen allen Mitgliedern bekannt sein müssen, was nicht der 
Fall war. Im Übrigen sehe die Möglichkeit einer Briefwahl bei verhinderten Mitgliedern 
die Vereinssatzung auch nicht explizit vor. Dem Antrag wurde mit großer Mehrheit 
statt gegeben. Die Umschläge blieben verschlossen und wurden bei der 
anschließenden Wahl nicht berücksichtigt. 
 
Bis auf die Wahl des/der 2. Vorsitzenden, bei der es zwei Kandidaten gab, wurden 
alle anderen Wahlen per Akklamation (Handaufheben) und einstimmig entschieden. 
Die Wahl des/der 2. Vorsitzendenden wurde in geheimer Wahl mittels Stimmzettel 
ermittelt. 
Die Ergebnisse: 
1. Vorsitzender: Manfred Colloseus 
2. Vorsitzender: Leonhard Helm (4 Stimmen Vendolsky, 25 Stimmen Helm) 
Kassierer:  Jürgen Kluck 
Schriftführerin: Tina Tonsen 
Beisitzer:  Stefanie Scharfschwerdt, Tilmann Köster, Franz Peter Wellen 
 
Neuwahl der Kassenprüfer 
 
Auch die beiden bisherigen Kassenprüfer, Katja Metz und Paul Ruoff, stellten sich 
zur Wiederwahl und wurden einstimmig bestätigt. Zur neuen stellvertretenden 
Kassenprüferin wurde Gabriele Klempert gewählt. 



 
Bereits terminierte Veranstaltungen des Fördervereins 
 

 Gemeinsam mit dem Kulturkreis Glashütten veranstaltet unser Förderverein 
am 03. November 2012 im großen Saal des HdB ein klassisches Benefiz-
Klavierkonzert mit Christopher Park (siehe zum Programm auch angehängtes 
Plakat) zugunsten der Anschaffung eines Konzertflügels für das Haus der 
Begegnung. Der Vorverkauf ist bereits gut angelaufen. Der junge Pianist, 
aufgewachsen in Schloßborn und zur Schule gegangen im Königsteiner 
Taunusgymnasium, ist bereits ein „Shooting-Star“ in der klassischen 
Musikszene und wir freuen uns sehr auf diesen exorbitanten Kunstgenuss. 
Unser Förderverein stellt Karten zu 20 und 25 Euro ohne Vorverkaufsgebühr 
zur Verfügung. Bitte wenden Sie sich diesbezüglich an unseren Vorsitzenden 
(Tel. 3588). 

 

 Auch für die Soul-, Jazz- und Rock/Pop-Freunde wollen wir etwas bieten und 
haben daher den Ausnahmekünstler Edo Zanki & Band für den 13. April 2013 
verpflichten können. Er schrieb Songs für internationale Künstler wie Tina 
Turner, aber auch für nationale Größen wie Ulla Meinecke („Tänzerin im 
Sturm“), Joy Flemming und Peter Horton. Er produziert CDs für Xavier Naidoo 
und Herbert Grönemeyer. Er arbeitet mit Sasha und Til Brönner zusammen 
und war musikalischer Direktor von André Hellers „Afrika, Afrika“. Am besten 
aber ist er, wenn er selbst mit seiner wunderbaren Band live auftritt und alte 
Hits wie „Gib‘ mir Musik“ intoniert, aber vor allem auch mit vielen neuen 
Stücken den Saal zum Tanzen bringt. Wir freuen uns sehr auf ihn und seine 
erstklassigen Musiker und erwarten eine große Fangemeinde. Der Vorverkauf 
für dieses Konzert hat noch nicht begonnen. 
 

 
Ideen für zukünftige Veranstaltungen des Fördervereins  

 
 Im Rahmen des Jubiläums „700 Jahre Stadtrechte“ im kommenden Jahr eine 

große, klassische Konzertveranstaltung (Symphonie-Konzert).  
 

 Eine Reihe „Weltmusik“ (z.B. Flamenco/Rumba, jiddische Musik, Balkan-
Musik). Dies evtl. in Zusammenarbeit mit dem Ausländerbeirat. Hier gibt es 
auch schon konkrete Band/Künstlervorschläge.  

 
 Chorkonzert (z.B. Limburger oder Mainzer Domsingknaben)  

 
 Eine Konzertreihe mit einem Kammerorchester (ca. 16 Musiker) und jeweils 

jungen Solisten in einem Vierer-Abo zur Winterzeit (zwei Mal vor und zwei Mal 
nach Weihnachten). 

 
 Boulevard-Theater mit bekannten Schauspielern (nach ersten Recherchen 

nicht vor 2014 buchbar).  
 

 Kleinkunstveranstaltungen auch in kleineren HdB-Räumen  
 

 Kabarett mit z.B. Priol, Pelzig, Schramm (Kostenfrage)  
 



Anregungen von unseren Mitgliedern 

 
Unsere Mitglieder wünschen sich generell mehr Information seitens des 
Veranstaltungsmanagements der HdB-Betriebs-GmbH. Was ist geplant, welche 
Veranstaltungen finden statt? Wie ist die Auslastung? 
 
Es wird angeregt, auch nach Veranstaltungen vor Ort ein gastronomisches Angebot 
bereit zu halten, um noch etwas zusammenstehen zu können, da nach 22 Uhr die 
Königsteiner Gastronomie nicht mehr in vollem Umfang zur Verfügung stehe. 
Eventuell auch in Zusammenarbeit mit anderen Vereinen. Besonders zur warmen 
Jahreszeit böten sich dazu auch die Außenflächen an, die durchaus attraktiv 
gestaltet werden könnten. 
 
Die Jahreshauptversammlung endete um 21.30 Uhr. 
 
Königstein, 23.01.2012 
 
 
Manfred Colloseus       Tina Tonsen 
1. Vorsitzender       (Schriftführerin) 


